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Das rheiniſch weſtfäliſche

Kohlenſyndikat
In den Kreiſen die ſich für die Erneuerung des rheiniſch

weſtfäliſchen Kohlenſyndikats intereſſieren ſah man mit
einigem Bangen dem Verlaufe der Verſammlung der Vertreter der Grubenbeſiger entgegen die über die Ver
län ge rung des Syndikats zugleich aber auch über eine
Aenderung des Vertrages beſchließen ſollte Die Sorgen
waren inſoweit unbegründet als ſie ſich auf die Zu
ſtimmung der jetzigen Mitglieder des Syndikats er den
Vorlagen der Syndikatsleitung bezogen Zwar iſt noch
nicht von allen Mitgliedern die formelle Zuſtimmung aus
geſprochen worden man darf aber erwarten daß ſie bis
zum 30 September dem nunmehr angeſetzten allerletzten
Termin erſolgen wird nachdem die Mitgliederverſammlung
den noch zögernden Mitgliedern durch allerlei Konzeſſionen
entgegengekommen iſt Die wenigen Mitglieder die ſich
noch ſträuben werden ſelbſt wenn ſie nicht wieder beitreten
die Verlängerung des Syndikats wohl nicht vereiteln trotz
dem iſt dieſe noch nicht vollſtändig ſicher da es nunmehr
auf den Entſchluß der außerhalb des Syndikats ſtehenden
Zechen die zumeiſt ſogen Hüttenzechen ſind ankommt Die
letzteren Zechen befinden ſich im Beſitze von Firmen die
gleichzeitig Eiſenwerke betreiben und die in jenen ge
wonnenen Kohlen größtenteils in den Eiſenwerken ver
brauchen bei für ſie günſtiger Lage des Kohlenmarktes
aber dem Syndikate durch Kohlenverkauf eine ſehr empfind
liche Konkurrenz machen können Mit ihnen muß das
Kohlenſyndikat nachdem ſeine Verlängerung beſchloſſen iſt
in Verhandlungen treten ob dieſe Verhandlungen zu
einem das Syndikat befriedigenden Reſultate führen werden
läßt ſich heute nicht vorausſagen Jm allgemeinen herrſcht
aber in den beteiligten Kreiſen die Anſchauung vor daß es
gelingen werde mit den Hüttenzechen ſowohl als auch mit
den noch außerhalb des Syndikats ſtehenden Zechen zu
einer Verſtändigung zu gelangen

Der alte Syndikatsvertrag läuft noch bis Ende 1905
Bis zu dieſem Termin würde demnach das Fortbeſtehen
des Syndikats auch geſichert geweſen ſein wenn die Ver
ſammlung vom 15 d M reſultatlos verlaufen wäre
Die Eile mit der die Verlängerung betrieben wurde
wurde durch die Notwendigkeit bedungen die Be
fugniſſe der Syndikatsleitung zu erhöhenvia konnte auch bisher ſchon anordnen wie viel Prozente

der ſog Beteiligungsziffer in jedem Monat gefördert werden
durften alſo die Förderung einſchränken und der Nachfrage
anpaſſen Aber ſie konnte nicht verhindern daß die Mit
Ter ihre Beteiligungsziffer durch das Niederbringen neuer

chächte oder den Ankauf unrentabler ihre Beteiligungs
ziffer nicht ausnutzender Zechen erhöhten Dies iſt natürlich
nur von den großen Und kapitalkräftigen Geſellſchaften
reichlich geſchehen und noch mehr iſt in dieſer Hinſicht für
die nächſten Jahre vorbereitet worden Das ſoll aufhören
eine ne e Beteiligungsziffer ſoll in Zukunft nurnoch in dem Maße gehen werden wie der Kohlenbedarf

wächſt Die Macht der Syndikatsleitung iſt dadurch noch
erheblich geſteigert worden da die Leitung jetzt erſt
die Produktion nach Belieben regeln kann
Scheinbar wird durch den neuen Vertrag die Stellung der
kleinen Zechen im Syndikat verbeſſert Da nur die großen
Geſellſchaften ihre Beteiligungsziffer erhöhen konnten die
Produktion aber nach Prozenten der Beteiligungsziffer vor
geſchrieben wurde ſo bedeutete jede Erhöhung dieſer Ziffern
eine Verringerung des prozentualen Anteils der kleineren
Zechen Es fragt ſich nur ob der Neigung der großen
Geſellſchaften ſich immer weiter auszudehnen wirklich ein
Riegel vorgeſchoben worden iſt Das iſt ſehr zu bezweifeln
zumal da dieſe großen Geſellſchaften in der Syndikatsleitung
dominieren und ihren Einfluß innerhalb des Syndikats ſchon
n W wiſſen werden Einige dieſer großen Geſell

ſchaften haben jetzt ſchon durch ihre Weigerung den neuen
Vertrag zu unterzeichnen eine Erhöhung ihrer Beteiligungs
ziffer erzwungen Jmmerhin hat das Syndikat jetzt faſt
den Charakter eines Truſts bekommen Die einzige
Gefahr die ihm abgeſehen von dem Verhalten der jetzt
noch außenſtehenden Zechen drobt iſt die Vermehrung der
Produktion durch Anlage neuer Schächte in Feldern die erſt
erſchloſſen werden Jhr zu begegnen hat das Syndikat
beſchloſſen daß es in Zukunft ſelbſt Kohlenfelder erwerben
darf Wieweit es dadurch die Gefahr wirklich beſchwören
kann hängt von dem Umfange neuer Aufſchlüſſe ab den im

voraus niemand ermeſſen kann fr
Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Die Zaren Familie wird nach der Frankf Zig am
25 September auf Schloß Wolfsgarlen bei Darmſtadt ein
treffen Wie ſchon früher wird der Aufenthaltsort durch einen
Zug Dragoner und eine Partie ruſſiſcher und deutſcher Krimi
a liſten hermetiſch von der Außenwelt abgeſchloſſen

T Der Großherzog von Sachſen Weimar jagt imEiſenacher Revier Die Großherzogin unlernahm in ren
uckergeſpann deſſen Zügel ſie ſelbſt führte eine Spazierfahrt

r nächſten Zeit wird das großherzogliche Paar ſich nach

v t ges We r re halten undigch Wilhelmstal zurückkehren Auch einin das Eiſenacher Oberland iſt geplant b eine weiſe
T Die ſeinerzeit ſchwer an Blinddarmentzündung erkrankte

Halle a d Saale Freitag den 18 Septem

nud dann operierte Prinzeſſin Nupprecht von Bayern
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daß ſie das Kraukenhaus vom Roten Kreuz in München ver das
iſt von ihrer ſchweren Erkrankung ſo weit wieder hergeſtellt j ſich darauf zu verſteifen das Bündnis mit den Konſervativen

laſſen konnte Sie geht mit ihrem Mann
gaden

Aus dem Wahlkreiſe Nanumburg Weißenfels Zeitz
wird uns hinſichtlich der Stellungnahme der liberalen Par
teien zu den kommenden Landtagswahlen geſchrieben

Von einem Wahlkampfe im Kreiſe Naumburg Weißenfels Zeitz
kann eigentlich inſofern vorläufig noch nicht geſprochen werden
als äußerlich noch alles ganz ruhig iſt Weder haben bisher
irgendwelche öffentliche Verſammlungen ſtattgeſunden noch hat
die Preſſe ihre Stimme über dieſes Thema vernehmen laſſen
Dagegen iſt im engeren Kreiſe von den Vorſtänden der
Wahlvereine und von den Vertraunensmännern die Angelegenheit
ſeit einigen Wochen mit ſteigendem Eifer behandelt wörden und
ſobald hier zwiſchen den Parteien ein beſtimmtes Ergebnis ſich
herausgeſtellt haben wird und auch die Perſonenfrage ſoweit
ſie nicht ſchon feſtſteht erledigt ſein wird wird der eigentliche
Wahlkampf nicht länger ver choben werden und aller Wohrſchein
lichkeit nach mit einer Verſammlung der Wähler der frei
ſinnigen Volkspartei in Weißenfels eröffnet werden Die
bisherigen Verhandlungen drehen ſich im weſentlichen um die
Frage welche Stellung die nationalliberale Partei bei
den Wahlen einnehmen wird und knüpfen in dieſer Beziehung
unmittelbar an die Reichstagswahl und die Vorgänge bei der
ſelben an Außerdem ſind ſpeziell die freiſinnigen Wahlvereine
in Weißenfels und Nanmburg welche unter der politiſchen Un
gunſt der letzten Jahre ſogar der beiden letzten Jahrzehnte
einigermaßen der Erſchlaffung anheimgefallen waren an der
Arbeit ſich zu neuem friſchem Leben zu reorganiſieren Zur
Reichstagswahl nun hatte die freiſinnige Volkspartei beſchloſſen
auf jeden Fall wie bisher immer mit einem eigenen Kandidaten
aufzutreten und für den Fall einer Stichwahl wenn ſie nicht
ſelber daran beteiligt wäre ihr Verhalten nach der Perſönlichkeit
und Parteiſtellung der in die Stichwahl gekommenen Kandidaten
und dem Eindruck den dieſe bei der Hauptwahl gemacht hätten
zu beſtimmen Eine Einladnung ſich mit den beiden anderen
bürgerlichen Parteien des Wahlkreifes den Nationalliberalen und
den Reaktionären und Agrariern in der Art zu vereini
gen daß ſie ſich von vornherein verpflichtete oder bereit
erklärte für einen gemeinſamen Kandidaten der bürgerkichen
Paärtei welcher aus den Reihen der beiden Letztgenannten
genommen würde gegenüber der Sozialdemokratie ihre Stimmen
abzugeben lehnte die freiſinnige Volkspartei unbedingt ab Als
es der freiſinnigen Volkspartei wenige Wochen vor den Reichs
tagswahlen aber noch nicht gelungen war einen Kandidaten
ihrer Richtung der mit einiger Ausſicht in den Wahlkampf ein
treten könnte und alſo namentlich im Kreiſe genügend bekannt ſet
zu gewinnen wurde von ſeiten der Parteileitung in Berlin
der Wunſch ausgeſprochen daß die freiſinnige Volks
partei ihre Stimmen mit denen der nationalliberalen
Parteti welche ſich nicht mit den Konſervativ Agrariern ver
bündet fondern einen eigenen ihrem linken Flügel angehörigen
Kandidaten aufgeſtellt hatte ve reinigen möchte wodurch das
Eintreten der Nalionalliberalen für den freiſinnigen Kandidaten
in einem benachbarten Wahlkreiſe gefördert werden ſollte
Dieſer Vorſchlag fand zunächſt wenig Sympathie innerhalb der
freiſinnigen Volkspartei in einer zahlreich beſuchten Vertrauens
männerverſammlung kam erſt nach langen und erregten Debatten
der Beſchluß zu ſtande für den nationalliberalen Kandidaten
unter der Bedingung einzutreten daß die national
liberale Partei ſich in aller Form verpflichtete
bei den bevorſtehenden Wahlen zum Hauſe der
Abgeordneten ein Bündnis mit der freiſinnigen
Partei in der Art einzugehen daß beide Parteien
gemeinſam zwei Kandidaten aufſtellten einen national
liberalen und einen freiſinnigen und zwar den den jede Partei
als den ihrigen nominierte Dies Anerbieten lehnten die
Nationalliberalen ab Sie erklärten daß nachdem ſie das
Kartell mit den Konſervativen zerriſſen hätten der natürliche
Lauf der Dinge zu einem den freiſinnigen Wünſchen ent
ſprechenden Ergebnis ganz von ſelber führen würde daß aber
für eine förmliche Verpflichtung in dieſer Richtung die national
liberale Partei nicht vorbereitet ſei und die Uebernahme einer
ſolchen eine Mißſtimmung hervorrufen könnte welche die Führerund Vertrauensmänner heratthenfordern ablehnen müßten Die

Folge dieſer Haltung war der Sieg des Sozialdemokraten
Auf Grund dieſer Vorgänge erwarten nun die Freiſinnigen

daß die Nationalliberalen ihren eigenen Ausführungen gemäß
ſich mit ihnen vereinigen werden Es iſt auch guter Grund
vorhanden anzunehmen daß die nationalliberale Ur
wählerſchaft namentlich in den Städten aber auch auf dem
Lande einem Zuſammengehen mitden Freiſfinnigen
geneigt iſt wie es ſüglich auch kaum anders ſein kann
Aber gerade unter den Führern und Vertrauensmännern dernationalliberalen Partei iſt eine Strömung vertreten welche
trotz des offenen Bruchs bei den Reichstagswahlen der zu ſehr
ſcharfen Auseinanderſetzungen führte doch wieder nach der
konſervativen Seite hindrängt Die lange Gewohnheit des
Kartells kommt wieder zum Durchbruch und von ſeiten der
Konſervativen welche auf ſich allein geſtellt gar nichts im Kreiſe
bedeuten wird natürlich alles getan um dieſe Strömung zu
verſtärken Sie haben ſich ſogar bereit erklärt den national
liberalen Reichstagskandidaten der ſie darials in heftigſter und
unglimpflichſter Weiſe bekämpfte jetzt zu acceptieren wenn die
Nationalliberalen ſich den zweiten Kandidaten von ihnen
präfentieren laſſen Die Entſcheidung ſteht noch bevor ſie wird
vielleicht ſchon nächſte Woche folgen An eine glatte runde
Erklärung der nationalliberalen Vertrauensmänner zu Gunſten
der Vereinigung mit der Freiſinnigen Partei iſt leider nicht u
denken doch darf die Hoffnung gehegt werden daß auch ein
entgegengeſetzter Beſchluß nicht zuſtande kommt ſondern daß die
dieſer Vereinigung geneigten Führer ſich auf jeden Fall dafür
entſcheiden Dann würde wohl ein ſo großer Teil der national
liberalen Urwäblerſchaft ihnen Gefolgſchaft leiſten daß ſie mit
den Freiſinnigen zuſammen den Sieg erringen Von frei
ſinniger Seite iſt dagegen den Nationalliberalen kein
Zweifel gelaſſen worden daß wenn ſie dieſes Mal
abermals den Konſervativen ſich zur Verſügung ſtellen
ſie wohl nie wieder bei einer zukünftigen Reichstagswahl auf
die Stimmen der Freiſinnigen rechnen dürfen mit anderen
Worten daß der Kreis ihnen endgültig verloren iſt da den
Nationalliberalen auf jeden da ein Abgeordneter zum Landtag

r iſt Da ſie aber in jedem Falle unr dieſen einen durch
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ſie bei den Reichstagswahlen zerriſſen haben bei den
nach Berchtes Landtagswahlen wo es abſolut keinen Sinn hat zu erneuern

und zwar mit der Wirkung jede ſonſt naheliegende Möglichkeit
auf Wiedergewinnung des Reichstagsmandats zu verlieren r

Politiſches
Graf Bülow hat dem Vertreter eines braſilianiſchen

Blattes eine Unterredung gewährt in der er ſich energiſch gegen
die Deutſchland in Südbraſilien angedichteten Annektionsgelüſte
ausließ Er ſchloß

Politiſche Beſtrebungen haben wir in der neuen Welt
überhaupt nicht wirtſchaftlich aber wollen wir als Staat
mit einer ſehr hoch entwickelten Jnduſtrie ſo viel wie
möglich am ſüd amerikaniſchen Handel Antell
nehmen Wir wiſſen aber daß Handelsbeziehungen ge
fördert werden durch Frieden und Vertrauen nicht durch
Furcht und Mißtrauen Jch hoffe daß die Ueberzeugung von
unſerer freundſchaftlichen Geſinnung in Südamerika
einen feſteren Fuß faßt und ſich nicht mehr erſchüttern läßt
durch verleumderiſche Verſuche die von Abſichten ausgehen
die nicht nur uns feindlich und ſchädlich ſind

Das ſchließt nicht aus daß wir die Koloniſation Südbraſiliens
mit Deutſchen kräftig fördern um ein Gebiet auszubauen das
Gewähr bietet
Das kann ohne alle Verwicklungen mit Braſilien oder Nord
amerika geſchehen
des Ozeans ein mit Landsleuten beſiedeltes Gebiet das jederzelt
ſtark genug iſt
Geiſteslebens wenn es nötig iſt zur Geltung zu bringen

auch in der Zukunft deutſch zu bleiben

Die fernere Zukunft ſichert uns dann jenſeits

den Einfluß deutſchen Handels und deutſchen

Zu der Angelegenheit der Ablaßrechnungen von
wird der Königsb Hart Ztg aus Berlin mit

Nach unſerer Kenntnis der Dinge wie ſie uns ein gelehrter
Freund der zufällig damals in Rom war und Einſicht in die
hiſtoriſchen Verhältniſſe erhielt vermittelt hat würde eine vor
läufige Nichtveröffentlichung der Akten gerade in einer
deutſchen Publikation begreiflich erſcheinen nicht aus Rückſicht
auf Rom ſondern aus Rückſicht auf die Nachkommen der
deutſchen Fürſten die damals den Ablaßhandel nicht
bloß aus religiöſen Gründen duldeten ſondern ihn gewiſſer
maßen durch Einhebung von Abgaben konzeſſionierten

Heute woch auf die Fürſten vor faſt 400 Jahren Rückſicht zu
nehmen wäre denn doch ein ſtarkes Stück Jm übrigen iſt die
Beteiligung des Kardinals Albrecht von Mainz des Hohen
zollern an dem Ablaßgeſchäft bekannt genug und wird in allen
Schulen gelehrt Selbſt Janſſen bezeichnet das damals gemachte
Geſchäft als
rechnungen würde alſo auch hierin nichts bringen was nicht in
der Hauptſache ſchon allgemein bekannt geweſen wäre
überflüſſiger war die Zurückhaltung der Veröffentlichung

unwürdig Die Veröffentlichung der Ablaß

Um ſo

Die Generaldirektion der ſächſiſchen Staatsbahnen
veröffentlicht folgende Warnung vor dem Beitritt zu dem
ſozialdemokratiſchen Verband der Eiſenbahner
Deutſchland s

Jn jüngſter Zeit haben Bedienſtete der Staatsbahnver
waltung ſich an öffentlichen Gewerkſchaftsverſamm
lungen beteiligt in denen früher aus dem Dienſt entfernte
Bahnarbeiter in der Hauptſache das Wort geführt
Unzufriedenheit mit den beſtehenden Verhältniſſen zu erregen
verſucht und den Beitritt zum Verband der Eifen
bahner Deutſchlands empfohlen haben Unter Hinweis
auf die Bekanntmachung vom 12 Dezember 1899 wonach die
Beteiligung an dem genannten Verband mit dem Dienſt
bei der Staatseiſenbahnverwaltung nicht ver
einbar iſt werden die Beamten und Arbeiter erneut vor
den Anſchluß an den Verband mit dem Bemerken gewarnt
daß ſie ſich ſchon durch den Beſuch derartiger Ver
ſammlungen dem Verdacht der Unterſtützung unzu
läſſiger Beſtrebungen ausſetzen und nach Befinden die Ent
eng aus dem Staatsbahndienſt zu gewärtigen
jaben

Dieſe Warnung mag an ſich hauptſächlich an diejenigen loyalen
Bahnbeamten gerichtet ſein die ohne Sozialdemokraten
zu ſein die Verſammlungen beſuchen nur um ſich zu
unterrichten Tatſächlich aber läuft die Warnung auf ein
Verbot des Beſuchs ſolcher Verſammlüngen hinaus da
niemand mit einem ſolchen Beſuch ſeine Stellung aufs Spiel
ſetzen wird Damit widerſpricht der Erlaß dem Geiſte der Ver
ſaſſung Freilich wird das ſächſiſche Miniſterium ſich damit
entſchuldigen daß ſich die Sozialdemokratie ebenfalls offen
außerhalb der Verfaſſung ſtellt Trotzdem ſteht es gerade einer
Behörde nicht gut an hier Gleiches mit Gleichem zu vergelten

Jn dem früheren Stummſchen Wahlkreis OttweilerSt WVendel Meiſenheim ſoll wie die Köln Ztg erfahren
haben will bereits amtlich feſtgeſtellt worden ſein daß über
100 Wähler bei der letzten Relcharagrway doppelt gewählt
haben Die weitere Unterſuchung wird ſich nun darauf zu erſtrecken haben ob die betr Wodler aus eigenem Antrieb oder
auf Veranlaſſung anderer ſich zu dieſer Ungeſetzlichkeit haben
verleiten laſſen

Verwaltung und Fechtspfege
Der Abfertigungsdienſt an den Fahrkarten

ſchaltern wird noch oft durch unpraktiſche Einrichtungen er
ſchwert die ſich doch ſehr leicht beſeitigen ließen Der M iniſte r
Budde hat daher folgende dankenswerte Verfüg ung
erlaſſen

Vielfach iſt die Wahrnehmung gemacht worden ſo ſchreibt
der Herr Miniſter unterm 9 Sept daß bei den Fahr
karlenſchaltern keine Einrichtungen getroffen ſind die
den Reiſenden beim Löſen von Fahrkarten das Ablegen
von kleineren Gepäckſtücken geſtatten Jm allgemeinen
haben ſich hierfür eiſerne Untergeſtelle mit en Platte
als zweckmäßig erwieſen die in paſſender Entfernung von den
Fohrkartenſchaltern zur Leitung des Zu und Abtretens der
Reiſenden aufzuſtellen ſind Um ferner den Reiſenden das
Aufnehmen des zurückgegebenen Geldes beim Löſen von

ringen können ſo ſollte man es in der Tat nicht für möglich
balten daß ſie anch nur einen Angenblick daran denken könnten

Fahrkarten z erleichtern iſt es im Jntereſſe einer beKoleunigten Abfertigung auf verkehrsreichen Stationen er
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erken wtag

ahlwünſcht daß die Fern mit drehbaren
a Stellern ausgerüſtet daß gerlffelte dicke

teller oder Gum hat mit rauherlterbänken befeſtigt oder andere geeigneteäußerenWirt en getroffen werden ehrfach iſt auch beobachtet
woiden Wo es den Reiſenden auf ſolchen v n einen

die von dem Empfangsgebände und den Warteräumen weit
gen an Sergenhe ehlt ſich zu ſetzen und ihr Hand

epäck abzulegen ölzerne Bänke und Geſtelle eignen 0
erzu Auch iſt der Mangel an kleinen Schutzhallen

und Warteräumen auf nicht überdachten Vahnſteigen die zu
gleich dem Winde ſehr ausgeſetzt ſind oft unangenehm
empfunden worden Jch veranlgſſe die Königlichen Eiſen

r den erwähnten Bedürfniſſen ihre Anfmerkſam
keit zuzuwenden und auf eine allmähliche Ergänzung der
Statlonen aus den durch den Wirtſchaftsetat überwieſenen
Mitteln Bedacht zu nehmen Für die Schutzhallen und Bänke
auf den Bahnſteigen können die Anlagen der Berliner Stadt
und Ringbahn und der Wannſeebahn als Vorbilder dienen

Der Miniſter hätte auch praktiſcher Weiſe noch daran erinnern
können daß an vielen Schaltern beſonders auf kleineren
Statlonen die Vorrichtungen fehlen oder ganz unzulänglich ſind
die eine Unterhaltung des Publikums mit dem
Beamten ermöglichen Sehr oft iſt der Beamte der doch
vor allen Dingen erſt einmal hören muß welche Fahr
karte der Fahrgaſt zu löſen wünſcht durch Glaswände beinahe
hermetiſch von dem Beamten abgeſchloſſen Erſt nach mehr
fachen Mißverſtändniſſen entſchließt ſich dann der Beamte daznu
das Fenſter unmittelbar über dem Zahltiſch zu öffnen und der
Reiſende dem dadurch ſchon eine Zeitverſäumnis erwuchs muß
ſich mühſam herabbeugen um ſich nur verſtändlich machen zu
können Das iſt nicht nur eine ganz unnötige Beläſtigung ſon
dern auch eine ebenſo unnötige Verzögerung Es gibt ja Vor
richtungen genug die ohne ſtändige Zugluft für die Beamten
zu erzeugen dieſe Unterhaltung ermöglichen Drehſcheiben
Glasjalouſien kleine Fenſterflügel die in der Höhe einer er
wachſenen Perſon angebracht ſein müßten Sie ſollten auf allen
auch auf kleineren Stationen eingeführt werden Es ſind das
Kleinigkeiten aber eben deshalb iſt zu verwundern daß ſie noch
ſo oft vermißt werden müſſen

Nach dem R dürften ſich die Bemühnungen der Re
im Reiche und in Preußen etwas zur Beſſerung

es Marktes der einheimiſchen Anleihen zu tun
zu Geſetzentwürfen verdichten Beiſpielsweiſe ſoll durch
Geſetz feſtgelegt werden daß die Sparkaſſen ihre Fonds in
einheimiſchen Anleihen anlegen Angeblich ſollen auch die Aktien
banken veranlaßt werden ihre Reſerven in einheimiſchen
Anleihen anzulegen

Parteinachrichten
Die Hannoverſche nationalſoziale Vereinigung

hat in nichtöffentlicher Generalverſammlung den Anſchluß an
den liberalen Wahlverein mit großer Mehrheit beſchloſſen Die

tn bleibt jedoch unter dem alten Namen be
ehen

Koloniales
Aus Herbertshöhe Anfang Juli ſchreibt man der Nat

Der Jubel über die Goldfunde in Kaiſer Wilhelms
Land Neu Guineg iſt verſtummt Wie verlautet hat ſich das
vermeintliche Edelmetall als Schwefelkies entpuppt

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Nachdruck verboten Bg Dresden 17 Sept

Vlerter Tag Nachmittagsſitzung
Am Nachmittag wurde ſogleich in die große Abrechnungs

debatte der Zielbewußten mit den Reviſioniſten eingetreten
Unter den Delegierten herrſcht eine begreifliche lebhafte
Spannung Vorher brachte Singer noch folgende Reſolution
zur Abſtimmung

Der Parkeitag ſpricht einbellig der Fraktion ſeine vollſte
Anerkennung und ſeinen ausdrücklichen Dank aus für die zur
Abwehr des Wuchertarifs im Reichstage angewandten Maß
nahmen im beſonderen für die energiſche Anwendung der ſo
genannten Obſtruktion

Der Antrag wurde ohne Debatte
genommen

Für die jetzt folgende Debalte die ſchon mit einer ſtürmiſchen
Geſchäſtsordnungsdebatte begann iſt wiederum die Redezeit
eine unbeſchränkte Singer teilt mit daß bereits 55 Redner

de ſelen Es wird beſchloſſen als die beiden erſten
edner gewiſſermaßen als Vertreter der beiden Richtungen
ie Abgg Auguſt Bebel und Georg von Vollmar
ſprechen rBebel beginnt ſein Referat oder wie man unter den
Delegierten in dieſen Tagen vielfach ſagen hörte ſeine

Anklage gegen den Rebiſionismus
mit der Mitteilung daß der erſte Abſatz der von ihm gemeinſam
mit Kantsly und Singer eingebrachten Reſolution zur Vize
präſidentenfrage folgende veränderte Faſſung erhalten habe

Der Parteitag erwartet daß die Fraktion zwar ihren An
ſpruch geltend machen wird auf die Stellung eines Vize
präſidenten und eines Schriftführers im Reichstag durch einen
Kandidaten aus ihrer Mitte daß ſie es aber ablehnt höfiſche
oder ſonſtige h zu übernehmen die nicht durch
Relchsverfaſſung oder durch die Geſchäftsordnung vor
geſchrieben ſind

Der Ausfall der Wahlen ſo führte er dann aus hat überall im
di und Ausland die Frage hervorgerufen wie die Partei ihre

ſofort einſtimmig an

allung jetzt im Reichstag geſtalten werde Auch Kautsky hat
ach den Wahlen ſofort in der Neuen Zeit einen Artikel ge
rieben Was nun Jch muß geſtehen ich bin aus dem

rtikel nicht klug geworden was ſonſt nicht bei Kautskyſchen
Artikeln der Fall iſt Heiterkeit Das iſt aber hier erklärlich
Die Situation im Reichstag iſt die daß die Linke in ihrer Ge

re dieſelbe für alle entſcheidenden Abſtimmungen ge
lieben iſt Nur an Stelle der Viertels und Halbmänner ſind

Männer getreten Sonſt aber r ſo gut wie keine
enderung zu erwarten Das Zentrum iſt in der Lage nach

wie vor zwei Mehrheiten zu bilden Der Ausfall der Wahlen
die Angſt vor unſeren Wahlerfolgen hat ſchon bei den Sii
wahlen die bürgerlichen Parteien zuſammengeſchloſſen Dieſe
Stlmmung im Bürgerlum wird ſich noch mehr entwickeln und
das Zentrum wird mit der Rechten mit den Nationalliberalen
Antiſemiten noch mehr allen reaktionären Maßnahmen zu

immen als bisher Sehr richtig Bezeichnend iſt es ja daßle Kreuzzeitung ſofort nach den Wahlen ſchrieb Die Not
der Zeit gebietet daß der Kampf Gplen Rom und Wittenberg
aus dem öffentlichen politiſchen Leben ausſcheiden Alſo der
400jährige Kampf innerhalb des chriſtlichen Deutſchlands der
Deutſchland zerriſſen und ſo viel Unheil in kultureller Beziehungangerichtet a ſoll ſchweigen aber nicht zum Wohle des

Bunte en Fortſchritis und der Freiheit ſondern zu deren
nterdrückung und Hintanhaltuug Daß das ſo kommen mußte
ben wir vorgusgeſthen Es konnte gar nicht anders kommen
n dieſer Beziehung ſſt uns der deutſche Kaiſer

mit ſeinem impülſiven Charakter von großer Be
ung Wir können an ſeiner 4 nahme immer

e der Wind weht Und die Arf wie der lter

Oberfläche auf P

nur auf den Wert derſelben ankommen

uns gezelgt wohin die Std ianaris rückwärts
rmDon odrigo immer rückwärts

ha e Beifall Unſereartel an Stimmen gewonnen un es ſoll und kaun
nicht geleugnet wer 53 und es gereicht unsau nicht zur Unehre ß wir bei allen Wahlen
vielleicht mit Ausnahme der erſten Wahl nach Erla
des ozialiſtengeſetzes eine e nicht unerhebliche Stimmenzahl aus Kreiſen erhalten haben die

za nicht Sozialdemokraten ſind Die Motive für
leſe Milläuferſchaft ſind verſchiedenſter Art Die Empörung

über die Zerfahrenheit und Kopfloſigkeit unſerer inneren Zu
ſtände ergreift immer weitere Kreiſe und treibt ſie der Partei
zu die immer feſt klar zielbewußt ihren Weg gegangen iſt
Dazu kommt die Stagnation der Kulturaufgaben die Finanz
wirtſchaft die Zielloſigkeit der Handelspolitik Es iſt ferner dieJigg das Schwanken in unſerer inneren und äußeren

olitik hente vorwärts morgen rückwärts Jch weiß es gibt
in den höheren Regionen Leute die Morgen aufwachen mit
der Frage ob nicht ein Pulverfaß aufgeflogen ſei Heiterkeit
ob nicht irgend eine wichtige Handlung vorgenommen von der

nicht in Kenntnis geſetzt ſeien Heiterkeit Jn wirtſchaſtlicher
politiſcher Beziehung gehen wir ſchweren Er

ſchütternngen entgegen wenn das Regiment das jetzt das Heſt
in Händen hat wie es den Anſchein hat länger am Ruder bleibt
Und da ſtehen wir nun vor der Frage ob wir unſere
Taktik abändern ſollen Die Taktik iſt nichts Unabänder
liches Liebknecht hat einmal geſagt Wenn es notwendig iſt
ändere ich in 24 Stunden 24mal Heiterkeit Aber die Taktik
muß mit den Grundanſchaunngen und Prinzipien der Partei
ſtets übereinſtimmen Beifall Der Erſolg unſerer bisherigen
Taktik iſt ein ſo großer daß wir wahrlich keinen Anlaß haben
unſere ſiegerprobte Taktik zu ändern Lebh Beifall Jneinem gewiſſen Sinne freilich müſſen wir unſere Taktik ändern

aber nicht in dem Sinne daß wir jetzt bremſen Halt machen
ſondern wir müſſen entſprechend der gewachſenen Zahl und
Kraft noch energiſcher ſchärfer rückſichtsloſer
vorgehen als bisher Stürmiſcher minuteulanger Beifall
Mau hat nun heute ſo viel Wert auf die parlamentariſche
Tätigkeit gelegt Man glaube doch nicht daß die 81 Mann
nun parlamentariſche Eichenbäume ausreißen können Wenn
wir auch im Reichstag weiter iſoliert ſtehen werden ſo ſchließt
das nicht aus daß wir auch Konzeſſionen annehmen Es wird

Die Partei muß eine
Direktive geben nach der marſchiert werden muß Stürmiſcher
Beifoll Abg Heine Sehr richtig Daß Sie dann
Genoſſe Heine mitmarſchieren müſſen iſt klar Denn wer
dann nicht mit will von dem heißt es wer nicht
pariert der fliegt Stürmiſcher Beifall Wirdürfen keinerlei Unklarheit anfkommen laſſen über unſere
Stellung zu den herrſchenden Parteien und zu den Regierungen
Beifall Da muß unſere Stellung klar ſein wie Kriſtall Jch

beſtreite daß wir einig ſind Nie und zu keiner Zeit
ſind wir uneiniger geweſen als jetzt Kautsky Sehr
wahr Uns darüber noch zu tänſchen wäre verfehlt Stürm

Beiſall habe in den zwölf Jahren ſeitdem ich mit Vollmar
in Erfurt die große Auseinanderſetzung hatte ſo viel herunter
ſchlucken müſſen daß ich ſage ſo geht es nicht weiter jetzt
müſſen wir einmal klaren Tiſch machen und uns gründ
lich ausſprechen Stürm Beifoll Den Anſtoß zu dem Re
viſioniemus hat ja die Schrift Bernſteins gegeben der damals
zu ſeinem Glück in London ſaß Jch ſage zu ſeinem Glück
Denn nachdem er nach Deutſchland zurückgekehrt und ſich in der
Partei betätigt hat hat er viel von ſeinem Anſehen verloren
gerade bei ſeinen Freunden die ihn einſt mit Jubel als den
Meſſias der Sozialdemokratie empfingen Sehr richtig Und
jetzt heißt es dort Steinigt ihn Er iſt ihnen zu ungeſchickt
oder vielleicht nur zu offen Sehr richtig Beifall Es iſt ja
ſoweit gekommen daß ſogar ſchon der Ruf ertönte Wenn er
fo weiter geht dann muß er aus der Partktei Hört
Das kam nicht etwa von unſerer Seite ſondern von Lenten die
ihn noch vor wenigen Jahren als ihren Führer begrüßten Er
hat ſich eben als das enfant terrible entpuppt Sehr richtig
Deshalb hatte ſein r zunächſt auch keines
wegs ſo großes Aufſehen erregt Alkexdings etwas
Dümmeres Täppiſcheres konnte es nicht geben als
in dem Moment zu kommen als man in der Partei bis
auf eine kleine Minorität einig darin war daß es
jetzt gelte vorwärts zu gehen um den Sieg auszunutzen
Stürm Beifall Und da kam man mit der Vizepräſidentenfrage

und ſagte es dürfe uns auch nicht genieren das Zuhofegehen
dabei in den Kauf nehmen zu müſſen Hört Und das kam
in einem Moment wo die Reden von Eſſen und Breslau noch
im Angeſicht jedes Sozialdemokraten brannten Stürm Beifall
als hätte er eine phyfiſche Ohrfeige allerärgſter Art er
halten Minntenlanger Beifall Glaubt Bernſtein daß die
Erinnerung daran aus dem proletariſchen Gehirn ausgelöſcht iſt
Stürm Beifall Glaubt er daß einer von uns darüber im

Zweifel ſein kaun daß es eine ganz gewaltige Macht iſt die der
Mann der ſie repräſentiert zu Waſſer und zu Lande eines
Tages mobil machen wird wenn er glaubt es ſej an der Zeit
um ſie gegen uns zu führen Minutenlanger Beifall er
das nicht einſieht der ſoll aufhören Politiker zu ſein Stürm
Beifall Es hat oft in der Partei ſchwere Kämpfe gegeben
aber nie habe ich ſo viele rm erhalten daß ich der
Katze die Schelle umgehängt habe Großer Bean Das iſt
die Stimmung im ganzen Lande nur in Berlin und im Central
organ merkt man nichts davon Der Sturm der Entrüſtung
entſtand freilich erſt als Voll mar in die Arena trat und das
was Bernſtein geſagt erweiterte und vervollſtändigte Vollmar
liebt es nicht gern vorzutreten aber wenn er glaubt daß die
Stunde da iſt dann iut er es mit einer gewiſſen Feierlichkeit
um die ganze Größe ſeiner Perſon zu zeigen Heiterkeit er
kut es als ob er eine neue Lehre verkündige Heiterkeit
Diesmal hat das bayeriſche Volk von dem ungekrönten König
von Bayern wie Vokllmar ja genannt wird Heiterkeit außer
in München nichts wiſſen wollen Die Bayreuther Wror
machten den Anfang Segitz der alte Löwenſtein erklärten daß
ſie nicht mitmachten daß Frhr v Haller dagegen iſt war klar
Heiterkeit Nur Ehrhardt der Fſrzargf vom Rhein er
keit hat bisher geſchwiegen Meiſter Nein er hat ſich auch
dagegen ansgeſprochen Nun Ehrhardt von dir freut es mich
doppelt Nur Aner hat in ſeiner bekannten geiſtreichen und
witzigen Art geſchrieben in der Saurengurkenzeit mußten die
Leute doch etwas z tun haben Heiterkeit Jch bedaure
dleſes denn es iſt nicht wahr ebenſowenig wie es richtig iſt daß
es ſich bei unferen Debatten der erſten Tage um Literaturgezänk
herd te Es handelt ſich um Vorgänge die die ganze

artei in ihren Grundfeſten erſchüttern Man hat
eben den prinzipiellen Boden verloren Mir kann es nicht
Peſtepen daß mich das Bürgertum lobt Jch bin der Tod
eind dieſer bürgerlichen Geſellſchaft und Ordnung

und will es bleiben ſo lange ich lebe um ſie in ihren Exiſtenz
bedingungen zu untergraben und wenn ich kann zu beſeitigen Endloſer Heu Bis gegen 1890 ſtimmte ich mit Vollmar überein ſeit
ſeiner Rede 1891 t unſere Wege immer mehr auseinander

eergen Trotzdem iſt unſere gegenſeitige Achtung dieſelbe ge
leben Man hat ge es ſei zwiſchen uns gegenſeltige Eiferſüchtelei und für zwe lexander ſei kein Plotz in der ParteiDas iſt unrichtig Es iſt für nus beide und gur noch viel mehr

katz 59 fage viel mehr Seid ſroh da r beide habt
ilhelm II hat Seget wenn er einen Millerand hätte

Nun wenn er mich einmal fragen ſollte ſo würde ich ſagen ich
laube Vollmar würde ebenſo gut ſein Stürmiſche

Darauf geht doch das ganze Streben enkommen au
jener Seſte hinaus Glauben Sie doch nicht daß es ohne Kon

erinnere an die Kanonenrede Schippels an Heine an dle
eſſionen abgehen könnte Was haben wir nicht erleben müſſen
h uſw Sind das nicht Symptome der bedenklichſten

iſt die ganze alte Sozialdemokratie beſei v
pernichtet Lebhafter Beifall beiin allen anderen revolutionären Parteien der Kampf
eige der Rechten und der Linken und dern

Litte da iſt der Sumpf Stürmiſcher Beifall Der Sum
ſage ich diejenigen die hin und abwarten niwiſſen wohin ſie ſich wenden ſollen Dieſe mit man den Partei
geren denunzieren Heine ruft denunzieren Jawohl
enunzieren Der Gegner iſt mir lieber als jene Elemente die

ſich vor jeder Entſcheidung drücken die nimmer ſagen wir ſind
ja einig uns trennt nichts Dieſe Elemente müſſen mit aller
Entſchiedenheit bekämpft werden Wer ſind denn nun die
Reviſioniſten Da ſind die Akademiker die nur zu ſchnell
vergeſſen was ſie in der Partei gelernt haben da ſind ehemalige
Arbeiter Leute in gehobener Lebensſtellung die materialiſtiſche

r a pitt hier die Erklärung des Rätſels Von
einigen gilt auch daß ſie eine ſtagtsmänniſche Ader in ſich ent
deckt zu haben glauben Heiterkeit und Beifall Dann ſind
auch einzelne Proletarier da die aus Unwiſſenheit einzelnen

hre z folgen ſich verpflichtet halten Wollte man aber die
rbetterſchaft befragen ſo würde ſich ergeben daß man es mit

einem ſtattlichen Generalſtab z tun hat aber ohne Armee
Stürmiſcher Beifall Und well ich weiß daß der Reviſionis

mus in der Fraktion eine erhebliche Verſtärkung gefunden hat
was nicht mehr zu vertuſchen iſt deshalb hielt ich es für nötig
den Parteitag anzurufen damit die Vertretung der Partei ihr
Urteil fällt wie die Taktik einzuſchlagen iſt Von dieſem Stand
punkt haben wir Jhnen die Reſolution vorgeſchlagen die ſagt
was in dieſer Situation ausgeſprochen werden muß Darum
ſtimmen Sie mit überwältigender Mehrheit dafür damit die
Partei in ihrem Siegeslauf weiter gehen kann um ihre geſchicht
ſene iſton zu erfüllen Minutenlanger Beifall und Hoch
rufe

Da Bebel faſt 3 Stunden geſprochen hatte konnte Vollmar
heute nicht mehr das Wort erhalten Er beginnt morgen früh

Auskand
Dekorierung eines Unrechten

Der Münchener Allg Ztg wird ans Rom geſchrieben
Der deutſchen Regierung iſt anläßlich der Ordens Ver
leihungen an die Offiziere des italieniſchen Ex
peditionskorps in China ohne ihr Verſchulden ein
peinliches Verſehen unterlaufen Unter anderen hat der Ober
leutnant des Geniekorps Vito Modugno den Roten Adlerorden
vierter Klaſſe erhalten Dieſer Modugno aber ſitzt nun ſchon
ſeit Monaten in Unterſuchung shaft unter der Anklage die
eigene Frau ermordet zu haben Während der Unterſuchung
hat ſich dann auch herausgeſtellt daß Modugno ſich 1900 in
China durch Raub und Plünderung bereicherte durch den
Verkauf der chineſiſchen Koſtbarkeiten ſchuf er ſich nach ſeiner
Rückkehr ein Vermögen von 300,000 Fr Als dieſe Anklagen
laut wurden hat der Chef des italieniſchen Expeditionskorps in
China Oberſt Garioni erklärt daß er von Modugnos Vergehen
in China keine Ahnung gehabt habe und dos erklärt auch daß
der perſönlich ſehr mutige Offizier der ſich ſchon 1896 in
Abeſſynien die 2 z geholt hatte 1901 nicht nur
den italieniſchen Kronenorden erhielt ſondern auch auf die
Vorſchlagsliſte kam die von Berlin ans erbeten worden war
Das italieniſche Kriegsminiſterium hat bereits erklärt daß es
keine Verantwortung trage denn es habe dem Miniſterium des
Auswärtigen rechtzeitig Mitteilung gemacht Da dieſes letztere
ſchweigt ſo iſt es vielleicht der Teil dem die Schuld an der
Nachläſſigkeit zufällt Befremdlich erſcheint es allerdings auch
daß die deutſche Botſchaft in Rom auf der die italieniſchen
Zeitungen doch verfolgt werden auf den Tatbeſtand nicht auf
merkſam wurde

Die Nöte des Königs Peter
Während in einzelnen Berichten aus Belgrad verſucht wird

den Umfang der Verſchwörung gegen die Königsmörder
ſtark abzuſchwächen und abzuleugnen daß ſie ſich überhauptweiter als auf die verhafteten Offiziere erſtreckt habe ſtellt
ein Bericht der Poſt aus Belgrad noch immer die Lage Peters
als verzweifelt dar Ueber Vorſichtsmaßregeln Peters
werden da Dinge erzählt die nicht allzuwahrſcheinlich klingen
König Peter habe e der Bewegung in der Armee ſich ver
anlaßt geſehen außerordentliche Maßregeln zu ſeinem perſön
lichen Schutze zu treffen Das Schlafzimmer des Königs
werde jetzt von 12 aus der Schweiz ſtammenden Gardiſten be
wacht und ſtehe durch eine elektriſche Leitung mit der Komman
dantur in Verbindung Auf der Saove liege ſtändig ein Fahr
zeug bereit um den König im Notfalle über den Fluß auf
ungariſches Gebiet zu bringen Am Fenſter ſeines Schlaf
zimmers ſei eine Leiter angebracht damit er ſich eventuell auf
dieſem Wege retten könne Das ſeien jedoch nur einige der
Mittel durch die der König glaube ſich ſichern zu ſollen König
Peter befindet ſich in verzweifelter Lage Einem Redakteur
erklärte der Monarch wenn er geahnt hätte daß ihm ſeitens
des Offizierkorps derartige Schwierigkeiten bei der Ausübung
ſeines Herrſcherberufes bereitet würden ſo würde er ſicher
darauf verzichtet haben die Geſchicke Serbiens zu lenken Dazu
komme die auffallend kühle welche gewiſſe Kabinette
ihm gegenüber einnehmen Auf die Einwendung des Journaliſten ha König ſehe zu ſchwarz er möge ſeinem Sohne die
Krone geben erwiderte der Monarch Nie und nimmer wenndiejenigen auf die ich vertraue an eſichts der zu erwartenden
triegerſſchen Verwicklungen nicht den inneren Frieden zu wahren

wiſſen ſo mögen ſie das Land ausliefern und ſeine un a
keit preisgeben Jch glaube nicht daß nach mir nochmals ein
König von Serbien ausgerufen wird

Deutſche Einwandernng nach Nordamerikfa
räſident Rooſevelt beſichtigte eingehend die Ein wann auf Ellis Jsland um ſelbſt die über die

dortigen Behörden lant gewordenen Beſchwerden zu unterſuchen
Der Beſichtigung folgte nach dem Berl Tagebl eine Konfe
renz über die brennende Frage der Beſchränkung un
erwünſchter Einwanderung aus dem ſlaviſchen fernen Oſten
ſowie Süden Europas Drei hervorragende Vertreter des New
Yorker Deutſchtums Cillis Trautmann und Brieſen wohnten
der Beſichtigung ſowie der Konferenz bei Jn der Konferenz
wurde betont daß Deutſche ſtets ein vorzugsweiſe erwünſchtes
Einwanderungselement abgeben Für Deutſchland R aber
bekanntlich eine Abwanderung nach Nordamerika höchſt un
erwünſcht Für uns iſt damit Verluſte an deutſcher Volkskraft
vermieden werden nur eine Answanderung nach unſeren eigenen
Kolonien oder nach den deutſchen Gebieten Südbraſi
Uiens erwünſcht wo die Deutſchen wirklich deutſch bleiben und
uns dadurch für die Zukunft Nutzen bringen

Niedertan de de Cid
Das holländiſche Budget für 1904 beziffert die Einnahmenauf ten die Ausgaben auf 176 Millionen Das Defizit hat

ſich um 52/ Millionen verringert Der Finanzminiſter ſieht vonder Shhaffng neuer Einnahmequellen ab angeſichts der be

trächtlichen Zuſchüſſe die er aus der Reviſion des Zolltarifs
erwartet Die Koſten der militäriſchen Maßnahmenwährend der Ausſtände im April belaufen ſich auf über
eine Million

,Üoornonnnnpnpuaaoa ha
Provinzialnachrichten

Weißenfels 15 Sept Neuer Landrat Der Kreistag
r die durch derWenn es ſo weiter geht dann hört alles auf dann

l

unſeres Landkreiſes hat einſtimmig beſchloſſen
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Geheimrals v Richter erlediJ al n Landrat Grafen
Ernennung zu präſentieren

17 Sept Typhus Den Mutmaßungen daſelten de die Urſache der hier auf
ungen ſeien wurde der

die geſtern ſtattgehabte Unterſuchung des
Mahitzſchener Que

nitärer Hinſicht völlig einwandfrei

herigen
regierung zur

Torv dieflgen
getretenen Typhuserkrank

daßBecbrerihſcher und

die Waſſerleitungen in

Nordhanſen 17
ekretär

werker
Tückhardt Sohn des

te Landralsſtelle den bis
v Unruh der Staats

Boden dadurch

ebietes erbrachte daß

Es kommt nach der behördlichen Feſtſtellung nur eine

Sept
t hier Dr Wei

Vhicalcrvung durch Nahrungsmittel in Frage

Zum Handelskammer
e der bisher proviſoriſch mit derKönmng der Geſchäfte der hieſigen Handelskammer beauftragt

war gewählt worden
Harzburg 15 Sept Wundſtarrkrampf Ein beklagens8 ifdk führte geſtern den Tod v t W

nſikdirektors herbei
ertianers Walter

Der Knabe
war mit dem Rade geſtürzt und hatte ſich außer einem Arm
bruch auch Verletzungen durch Splitter der Lenkſtange zugezogen
Er ſtarb alsbald an Wundſtarrkrampf

Ordensverlelhungen Verliehen wurde
zugführern Jakob Heenes zu Fulda und Eduard Kindler zu Sonders
hauſen das Allgemeine Ehrenzeichen

2 en in der Armee Eadſtein6 Thür Jnf Reg Nr 95
ans und wird mit dem 1

ſcheidet am

Bataillon augeſtellt

30 September d JHtiober d J in der Raxrine und gwar im 1 See ſeine Angabe auf 22,638
Gericht den Umſtand daß W verſchiedene Ehrenämter in ſeiner

Patente Erteilungen Färbebottich mit einer oder mehreren Gemeinde bekleidete u g war er auch ſtellvertretendes Mitglied
a und einer dis Flotte in Umlauf ſetzenden Pumpe Eruſt J Schmidt der Einkommenſteuereinſchätzungskommiſſion

Den penſ Eiſenbahn

ühlhanſen i Th Maſchine zum Aufkleben von Stofſmuſtern u dgl auf

eiſe Unterlagen J J Bach rach H cM Meyer u W Bindewald Patentanwälte r Verfahren zur ſich ein 14 jähriger Schulknabe unnütz gemacht wofür ihm vom
Gewinnung von Brom aus Endlangen Dr Hermann
Vorrichtung zum Ausgleichen des Gewichts des Wagens der Auftragwalzen bei Lehrer den Bu

John Thomſon New York Vertr A Rehrbach M
atentanwälte Erfurt Führung des Lagergehänſes

radial er Hohlachſen ſitzenden geteilten
agans

Tiegeldrugpreſſen
Meyer n W Bindewald
von ſeitlich verſchiebbaren
Treibachſen an Lokomotiven Chriſtian

arfner Wien Vertr A Rohr
emſel Berndurg

Erfurt Sammler mit
prismatiſchen Elektroden die teils als Planté teils als Fanre Elektroden aus
edildet ſind
ür Karten Bilder u dgl

ul z Pat 142,868 Hugo Weiſe Weida i Th Ständer entfloh der KnabeMax Fenkner Nordhauſen Reiſemütze mit be
Zuſtkiſſen Max Weinberg ünlda Vreitſtrohpreſſe an der die die inde
ſchnüre einführenden Radeln und der Einſtopfer durch den Preßkolben bewegt

werden

Federvieh

Laaß S Co Magteburg N
Klun z Alt Gef Aſchersleben Stimmkamm Alfred Herrling Jerſey
n h u 2 u Korl c e r d a u d Strafgeſepedückert Patentanwalt Gera achtbank haup zum Töten von rafgeſetzbuch füDe el di werd ſelte ſt tzbuch für derartige Aufträge entſprechende Belohnungen

Hobelmaſchine Billeter

Füllfederhalter bei welchem die Regelung bezw der Abſchluß des Tintenausfluſſes

durch Drehen des Federträgers erfolgt Rudolf Com michan Magdeburg
Braunſchweigerſtr 56 Maſchine zum Uete holen des Oberleders über den
Leiſſen unter Verwendung mehrerer zwiſchen
Höhenrichtung veiſchiebbar gehaltener Zangen
Ecſ Weißenfels Stroemſchließer zum Einlaſſen in Tür oder Fenſiterfalze
weicher das Geben verſchiedenartiger Signale ermöglicht J
Jlmenau i Th Pnppenkopf mit keweglichem Mundſtück

ührungen in der Längen und
Lolleſche Werke Ukt

Georg Nikolaus
Liebermann Malmerz b Sonneberg u Lonis Liebermann Neuhaus
b Sonneberg Vorrichtung zur Verhinderung der Beeinträchtigung der freien
Biweglichkeit der Schlafangen von Zellnloidpuppenköpfen unter Einſiuß don Gordon Bennet
Temperatnrändernngen Kämmer Reinhardt Waltershauſen i Th
Verſahren und Vorrichtung zum Schwärzen Durchtränken und Trocknen von
Tabak
W Schirach Helmſtedt Abſperrſchieber Fa Fr Abert Kampf Pablenbexge flüchten
Quedlinburg

Köthen 17 Sept
Eiſenbahnſtrecke CöthenElsnigk in der

Otto Plötz Nordhauſen Fördervorrichtung für gedarrte Kohle

Vom Zuge a e Auf derähe der Porſter Ge
markung wurde heute früh vom Streckenwärter die Leiche eines

ſuchung wird Näheres ergeben
Zella Mehlis

zu können
und wurde von ihnen feſtgehalten
brannt

15 Sept

und erlitt hierbei ſo ſchwere Verletzungen daß er noch in der
Nacht ſtarb

Jlmenan 16 Sept Ertrunken Der achtjährige
Schulknabe Römer fiel beim Spielen unweit der Badeanſtalt in
die Jlm und ertrank

8 Gera 17 Sept
Windiſchenbernsdorf
Kalk gelöſcht wurde

Faßexploſion
77 geſtern ein

er Kalk wurde unter donnern

dw benachbarten
aß in welchem

haushoch emporgeſchleudert und der Arbeiter Ehrhardt mit der
Maſſe mit fortgeſchleudert und überſchüttet Er erlitt ſchwere
Verletzungen ein Auge iſt ganz das andere teilweiſe verloren

Leipzig 17 Sept
beluſtigten ſich mehrere
Hobelſpän
Jungen

Verbrannt
naben damit in einem großen Haufen

en umherzuſpringen ſich zu verſtecken uſw Einem der
muß es nun eingefallen ſein

Jm Vororte Döſen

mit einem Zündholz die
Späne in Brand zu ſetzen der ganze Haufen brannte plötzlich
lichterloh
Mentzel vermochte ſich nicht mehr zu retten
Vater des Knaben ſich des eigenen Lebens nicht achtend
Flammen ſtürzte um ſein Kind zu retten

und der 5 Jahre al te Sohn des Maurerpoliers
Obwohl der

in dieerlitt dies doch ſo
ſchwere Brandwunden daß der Tod eintrat

Leipzig 17 Sept Junge tanzluſtige erren ſind
ein geſuchter Artikel ſodaß hier ein vielgeplagter Brautvater ſich
mit folgender Anzeige in einem hieſigen Blatte aus der Ver
legenheit zu ziehen ſucht Geſucht einige junge Herren welche

eneigt ſind an einer beſſeren Hochzeitsfeier teilzunehmen
agen und Buketts werden beſorgt

Prinz Eitel Fritz König von Ungarn
Preſſe nimmt allen Ernſtes wenn auch mit
noch ehrenden Zurückhaltung Akt von

Freundl Off bitte nieder
zulegen unter F 232 bei Haaſenſtein Vogler Leipzig

e

Vermiſchtes
Die franzöſiſche

enten wonach Kaiſer Franz Joſef entſchloſſen ſei ab
zudanken und die Ungarn dieſe ſchöne Gelegenheit nicht
unbenntzt vorübergehen laſſen wollten vielmehr ſich ſchon darauf
vorbereiteten von ihrem zweifelloſen Recht Gebrauch zu machen
ihren König ſelbſt zu wählen eine Wahl die bereits
za Le Prinzen Eitel

leunnigſt aus London teleer Petit Pariſien
ritz Sohn Kaiſer Wilhelms gefallen

der ſich dieſe wichtige Enthüllung
axaphieren läßt fügt dem von uns

nur der Kurtoſität halber und auszugsweiſe d r Unſinn
t n un So verblüffend dieſe

daß der Kaiſer ſerfreue

Der diesjährige Heringsfang ouf hoher See liefert wie der
annovſrledigendes Ergebnis die ange

27,026 To Heringe ergeben H
Emder
Neptun

Rennenswerten Verluſten ſind
mungen ſeither verſchont geblieben

chut durch Kriegsſchiffe nehmen die
diaungen der Fi
mehr und mehr

Kmerlkaniſcher Nekla arbeitenSncr ehe e rie Fyzt jetzt auch in Deutſchland

19,914 und auf die D

e folgendes Jnſerat

achricht anf den
auch erſcheinen mag ſo iſt es doch nicht weniger wahr

ch einer großen Beliebtheit in Ungarn

our ans Emden berichtet bisher ein recht be
ehrten en Reiſen haben Yerk Chile ſoll mit Argen tinien ſowie Braſilien
ervon entfalleneringsfiſcherelAkt Geſ 24,760 auf die Fiſcherei Gauf die alte

ollart G 12,352 To Von
die Heringsfiſcherei Unterneh

bei dem ausgedehnteren
Beläſtigungen und Schä

Fergotte durch engliſche Dampfer gegen früher

in einem großen Dresdner in der
Verſchenkt wird eine Villa Agitation beeinflußt

Lt im angegeben als dangch das Strafverfahren wegen Steuer
Aus der Armee hinterziehung gegen ihn wurde erhöhte er freiwillig

Lehrer

der Marienb Ztg zufolge ein aufgeklapptes Meſſer
aus der Taſche und d
Sprache der Knabe trägt einen kerndeniſchen Namen den
Lehrer zu erſtechen
hauſung des Lehrers und machte dort derart Skandal daß die
Bewohner des halben Dorfes zuſammenliefen Der Mann rühmte
ſich ſogar ſeinem Sohne das Meſſer mit dem Auftrage gegeben
zu haben den Lehrer zu erſtechen falls er ihn ſchlagen wolle

P Dem Vater wird hoffentlich klar gemacht werden daß das
prinzenſtr Arbeiter Ernſt Bleidorn Otto Trothaerſtr
Leutnant Kerſtan
Bäckermſtr Ma

Sagalfeld a S vorſie

mehr Der Badeort iſt von der Außenwelt völlig abgeſchloſſen
Die Kurgäſte denen die Möglichkeit benommen iſt abzureiſen
verſagen ſich das ſchauerlich ſchöne Schauſpiel des dahinbrauſen

ohannes Horn den Stromes weil ſchon viele Leichen herabgeſchwemmt
wurden und der Anblick Schrecken verbreitet Unter den Ein
geſperrten befinden ſich Fürſt Herbert Bismarck und n r v Aufgeboten Kaufmann Karl Laß u Helene Müller Stolp

Rieck Profeſſor Zamboni
Ortſchaften ſind von den Bewohnern verlaſſen welche auf die

vom Hochwaſſer ganz vernichtet trotzdem das Jäger
Bataillon aus Tarvis heldenmütig gegen die Fluten
kämpft Die Lage des zwiſchen den Bergen eingeklemmten
Ortes machen ſeine Rettung unmöglich Die Häuſer

unbekannten etwa 30 Jahre alten Mannes aufgefunden der werden buchſtäblich von Schutt und Geröll
von einem Zuge überfahren und getötet worden iſt Die Unter begraben viele Menſchenleben gehen dabei zu Grunde Jm

Feiſtritztal irren
t Zwiſchen elektriſchen jammernd in den Wäldern umbher Der Ort Gmünd iſtDrähten Ein Tüncher aus Wölfis der mit dem Reſtaurieren da die Brücke über die Lieſer weggeriſſen wurde abgeſperrt

eines Hauſes beſchäftigt war kroch durch die elektriſchen An Auf der Lieſer ſchwimmen offene Särge Tote und Toten
ſchlußdrähte um beſſer an den oberen Teil der Wand gelangen ſchädel

Hierbei kam er mit den Drähten in Berührung
Schwer am Kopfe ver

ſtürzte er endlich durch die eigene Schwere herab
das Elektrizitätswerk in Gmünd ſowie in ein Bauerngehöft in
Altersberg ſchlug der Blitz ein ſieben Perſonen verbrannten
Vollſtändig vernichtet iſt Leoben im Katſchtal dort wurden
32 Hänſer von den Fluten weggeriſſen
Maltatal iſt das gräflich Lodronſche Forſthaus mit neun
Jnſaſſen fortgeſchwemmt worden

richtet vor einigen Tagen die 6 und 71 Jahre alten Kinder

I r r ne e leck gevordenen Kahn und ſetzten ihn durch Schaukeln in BewegungBald trieben die Wellen die beiden Jnſaſſen auf den e
See wobei ſich der Kahn mit Waſſer füllte
der Kinder ſprang der 21 Jahre alte Kubinski in den See
J G a es den 150 Meter vom Ufer entfernten Kahn zu
erreichen
andere Kind kflammerte ſich um ſeinen Hals und beide riſſen ihn
mit auf den Grund Gewaltſam mußte der Retter die beiden
Kinder abſchütteln und ihrem Schickſale überlaſſen da er
ſonſt mit ertrunken wäre

Gouvernement Perm
darunter vier Kinder ſind ermordet worden Um das Ver
brechen zu verbergen hatten die Verbrecher das Haus in
Brand geſetzt
verhaftet

mond
Experimenten na
Röntgenſtrahlen graues Haar ſeine urſ

ſind daß graues Haar auch die Frau ziert ſobald es in Ehren
gran geworden iſt

einer ſie immerhin ausſtellung in St Louis 1904 vertreten ſein Von dieſen
einer geradezu blöd haben zweiundvierzig Staaten bereits Gelder für die Zwecke der

ſinnigen Senſationsdepeſche der hinreichend bekannten Londoner Ausſtellung bewilligt und zwar in Summa mehr als fünf
u Mail und deren noch be rühmteren Wiener Korreſpon undzwanzig Millionen Mark

Näheres durch A Sch Kötſchenbroda Auf eine ſchrifttiOfferte ans mit lag Poſt folgende unter ein briſche
Geehrter Herr Jm Falle mir bis 30 Juni 1907

30,000 Aufträge auf je ſog ger nzger oder Bremer
Qualltätszigarren zum Preiſe von 50 M oder auch je
500 Stück nikotinſchwache do zum Preiſe von 2277 dis 75 W
oder auch je 2000 Stück echt ägyptiſche Zigaretten zum Preiſevon 50 bis 110 M erteilt werden ſo grate ich meine
Villa im Werte von mindeſtens 20,000 M h reſp den
vollen Verkaufspreis meinen Auftraggebern zur beliebigen
Sgrguga Erteilen Sie mir bitte einen Auftrag Hoch

Da gewiſſe Leute nicht alle werden fallen doch ſogar noch immer
genug auf den bekannten ſpaniſchen Schwindel herein ſo iſt gar
wicht 4usSgeſchioſfen daß das billige Jnſerat ſich bedeutend

Wegen Steuerhinterziehungen im Betrage von 3262 M wurde
von der Strafkammer in Saarbrücken der an Walzinger
aus Ottweiler zu einer Geldſtrafe von 26,092 M den achtfachen
Betrag der Hinterziehung verurteilt Unter Strafantrag waren
als nicht verjährt die letzten 6 Jahre einbezogen worden
Walzinger hatte regelmäßig bedeutend zu niedrig dekiariert die

n di ar rn teſſen ohne da hiergegen Einſpruch erhobFür das Jahr 1903 z B hatte er ſein Einkommen auf 8288 M

Als ſtrafſchärfend bewertete das

Vergessen Sie nicht
Jhr Poſtabonnement auf die

Saale5eitung für das IV Quartal
zu ernenern

Die Annahme der Beſtellung und Abholung des Abonnements
betrages durch den Briefträger erfolgt in den Wohnungen und

e der Bezieher in der Zeit vom 15 bis zum 25 dieſes
onats

Abonnementsbetrag eigenhändig zu quittieren Derartige Quittungen
bilden der Poſtbehörde gegenüber einen vollgültigen Belag Zur Nen
beſtellung der SaaleZeitung durch die Poſt braucht man ſich dem
nach noch nicht einmal perſönlich zum Poſtſchalter zu bemühen
ſondern man kann die Beſtellung auch auf einen beliebigen mit
genauer Adreſſe verſehenen Zettel aufſchreiben und in den nächſten
Briefkaſten werfen worauf die Abholung des Abonnementsbetrages
und pünktliche Zuſtellung der Saale Zeitung durch den Briefträger
ſofort erfolgt

Die Briefträger ſind ermächtigt über den gezahlten

Ein vielbverſprechendes Bürſchchen Jn Kl Schlanz hatte

Als derP eine Höchtigung in Ausſicht geſtellt wurde
rſchen am Kragen faſſen wollte zog der Burſche

rohte unter Schimpfen in polniſcher

ilfe herbeiholen wolltels letzterer
er Vater vor der BeSpäter erſchien

Die Wafferkataſtrophe von Gaſtein verſchlimmert ſich immer

der alte Plener Graf Joinville
Die höher als Gaſtein belegenen

Der Ort Uggowitz im Ronetal wird

obdach loſe Menſchen um Hilfe

Es werden in Gmünd 30 Perſonen vermißt Jn

Ertrunken Jn Roubinek beſtiegen wie die Elb Zig be

Auf das Geſchrei

Charlotte Bleß Wittenberge u Schillerſtr 27
Paul Küßner u Klara en Rob Franzſtr 4 u Körner
ſtraße 60
u Hermannſtr 19
Bauer Weißenfels u Schillerſtr 38 Kaufmann Otto Berg
feld u Olga Fiedler LAlbrechtſtr 11 u Belfortſtr 1b

Boelicke Cannſtatt u Harz 20
u Minna Mennicke Güntersberge un Schillerſtr 30

e ine Kurt Haberſtroh T Charlott
raße 14

Reilſtr 127 Malers Alfred Mobilz S Paul 2 Mon Gr
Brunnenſtr 14

Danke Möckern u Lindenſtr 56
u Anna Mittwoch Kellnerſtr 10e u Kl Klausſtr

ſtraße 8h Handarbeiter Albert Funk Elſe Schülers

Paul Rudloff Martha Rafſfinerieſtr 28
Franz Thiemec

höhe 55
Thüringerſtraße 31

We Körber 62

Standesamkkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 17 September
Aufgeboten Geprüfter Lokomotivheizer Emil Schröder u

Mechanlker

Maler Paul Breiting u Jda ötſch Jägerplatz 34
Eiſendreher Wilhelm tappmann u Emma

Eheſchließungen Jngenieur Bernhard Straube u Anna
Privatmann Rudolf Pannier

Geborrn Königl Baggermeiſter Louis Gützkow Waldemar
Körnerſtr 51 Architekten Fritz Köhler Johannes Kron

Freiherr von Schlotheim T Kurallee
Brachwitz Hildegard Körnerſtr 63
entier Julius Lange 70 J Burgſtr 18

e 6 Mon FelſenAuguſt Sprengel 80 J
Geſtorben

Steuereinnehmer a D

Standesamt Halle S Steinweg 17 Sept

A d Schwemme Sergeant Kurt Penndorf u Anna
Bautechniker Franz Wähmer

Elſa KrauſenGeboren Lokomotivführer Paul Pflegel
HildaGepr Lokomotivheizer Albert Richter

of 16 Friſeur Karl Nicolai Hans Klinik Kaufmann
ilhelm Hartmann Alfred Bernhardyſtr 58 Be

Fleiſchermeiſter
Jlſe Crondorferſtr Rangierer Karl

ricke S Karl Thomaſiusſtr 15 Bauarbeiter Richard
utzelmann Richard Weingärten Schachtmeiſter Wilhelm
aiſer Martha Lerchenfeldſtr 19
Geſtorben Maurers Paul Werner S Paul 1 W Pfänner

Witwe Joſepha Hertzig geb Martin 55 J
Zugführer a D Fritz Dreyfe 70 J

abrikarbeiter Hermann Müller Gärtner
Magdeburgerſtr 39 Schneidemüllers

ohann Werner totgeb Klinik Fabrikarbeiters Karl
chröder Ehefrau Thereſe geb Schröder 60 J Berg

Auswärtige Aufgebote
Gutsbeſitzer Paul Lautenbacher und Franziska Sedlemayr

München Steinbruchsarbeiter Friedrich Elze und Pauline
irchhoff Löbejün und Plötz Oberlentnant Ludwig von
amory und Annemarie Roediger Halle a S und Schraplau
chafſee Dr phil Oskar Kleiſt und Julie Beuditte Halle a S

ind Delmenhorſt Landbriefträger Paul Lähne und Marie

Krukenbergſtr 19

Jm mannstroſt

Pechbrett Großthiemig und Eisleben Bäckermeiſter Friedrich
Hellmuth und Hulda Laute Augsdorf und Halle a

Eines der Kinder ſprang auf feinen Rücken das

Ein ſchweres Verbrechen iſt in der Gemeinde Tulpan
begangen worden Acht Perſonen

Eine des Mordes verdächtige Perſon wurde

Keine grauen Haare mehr Wie der World aus Rich
ndiania r wird hat Dr R K Hawley in zwei

gewieſen daß durch Anwendung von
rünglichearbe zurückerhält Darob wird große Freunde be

onders in der Frauenwelt entſtehen obgleich wir der Meinung

Dreinndfünfzig verſchiedene Staaten werden auf der Welt

Für elf Länder ſteht
die gufzuwendende Summe noch nicht feſt Die Weltausſtellung
in Chicago war von ſechsundvierzig Ländern beſchickt welche
zuſammen nur zweiundzwanzig Millionen Mark für die Aus
ſtellung aufwandten

Die Goldansbente in Klondhke wird laut Nachrichten aus
Dawſon City in dieſer Arbeitsperiode mindeſtens zehn Mil
lionen Dollar betragen

Letzte Nachrichten
Südamerikaniſches Bündnis gegen

Nordnmerifa
Berlin 18 Sept Das Berl Tgbl meldet aus New

einen Geheimbund abgeſchloſſen haben zwecks Auf
teilung Boliviens ſowie des Acregebiets Dieſelben
Mächte ſind angeblich damit einverſtanden den nord
amerikaniſchen Einfluß in Südamerika möglichſt einzu
ſchränken Der chileniſche Miniſter Herbero hat eine Rund
reiſe angetreten um Venezuela HKolumbien Ecuador und
Peru für die ſüdamerikaniſche Die n energiſch r be

Die Stellungnahme des kolumbigniſchen Senats
Panamaverkragsfrage iſt anſcheinend durch dieſe

Crosspreds Page FPunta Arenas 72 Prox teurer
kanm verändert
Garne teurer

kür Spekulation und Export 500 B

S Z 2

Chemische Produkte
London 15 Sept Chilesalpeter ord 10 h raff 10 h 4 h d

Wolle Baum wollo
Bremen 17 Sept Baumwolle Ruhig Uppland middling

loco 64 Pfg
London 17 Sept Wollauktion Wolle fert und tütix
Braäkford 18 Sept Wolle ruhig aber fes auf London Preise

Londoner Preise ungeſahr /2 Peonny über Bradkord

Baumwolle, Umsatz 60909 B davon
Tendenz stetig

Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhbig Sept 6,12 Sept

Liverpool 17 Sept

Okt 5,71 5,72 Okt Nov 5 42 Nov Dex 5,32 Dez Jan ,29
z ehr 5,27 Febr März 5,26 5,27 März April 5,25 5,26 April ai

Modtalle
Hamburg 17 Sept Silber 78,25 Br 77,75 G
Lonäon 17 Sept Silber 261

Glaegow 17 Sept Porm 11 Uhr 56 Mlu Rohefreen Alxed
numbers warranie träge 589 ah 6 d per Kasse h d per
lanfenden Monas

Giaegow 17 Sept Sobluzs Roheire o Mixed vumbers
warrants ruhbig 50 h 6 d Middelsborough 45 eh 7 d

Amsterdam 17 Sept Baneaziun 84
London 16 Sept 5 Upr aachm Kupkter willig Tagesumeals

600 56 Pfd Sterl 10 e Monate 56 Pld Sterl 2 G Makler
Sehluzaprei 55 P Storl 1 e d bie d Storl d besoleooted 61 Pa Sieorl 15 s elekirolyt 62 Fld Sterl 15 zweiter Hand
strong eheets Pfd Sterl e Zinv vwillig Tageaumestz 5990
Sitralis 120 Pfd Sterl 32 e 3 Mon 120 Pd Sterl 19 d eugl
123 Pfd Sterl Blei ruhig apanizches 11 d Sterl 5 e
englisohes 11 Pfd Sierl 10 2 d Ziuk stetig gewöhnllioh Marken
21 Ptd Sterl 2 2 6 bezondere Marken 21 Pfd Steri 7 e 6
geowalst deutseh 23 Pfd Sterl 15 Nieko 165 Pld Biorl die Tonne

London 17 Sept
New PVork 17 Sept

Ohttt Kupfer 56 /8 Latrl 3 Mon 5698 Istrl
Zinn 27,15 27,60 Kupfer 13 78 Doll

v Migräne m Citrophen
Erhältlich in allen Apolheken auch Tabletten in Originalſchachteln

S egigl Geſchäft feiner enſer um
Otto Kummer h aſchennbeen v

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren
Detektiv Otto Harnisenund Anskunfta Instita s

G n Gr Ulrichstr 25 Feruspr 300



Prozent Rabatt
in Marken auf alle Waren

Bär bowilhg

Neuer Eingang

1 Waggon

Steingut
8400 Pfund

Süsse italicnische

S Weintraubena Rabatt System ist das beste J u 23 Fig

Rabatthueh wird auch bei Abnahmo einesS är b attv e 8 e oingelöst Pſd 20 Pfg1 Waggon
braunes Oeschirr

10000 Pfund

e 5
t JJ T a T3 en

W er J z g e S à S en ehe ee e ac d e e e 3
3 e für alle Brauchen

in beſter Ausführung

J wegen Vmnrg zu ſehr billigen Preifen e enr rm enS Geunstav en eke Union eheE Tampen Küeohengoertte Poſſraße 910 Abbin Hentze
Vom 1 Oktober ab Poststrasse 4 ve SsSl A m 24 erſtr 24Wonhifahrts

eld Lotterie
z

28 Septbr bis 2 OKt
J 16,6370 Geldgewinne baar
ohne ieden Abzug zahlbar

faupt gewinn mar k

100000
Los 2 3,50 z p grto u Liste

ZoöpfeR Mauersberger
Värberei u Chermtsche Heimnigang

für Damen und Herren Garderobe Höbelstoffe Gardinen Teppiche
Spitzen Vedern Handschuhe

e 6 eigene Liäcden
Leipziger Str 33 Steinweg 25

D Dreber ſowie einzelne Haarteile
S von langen Haaren wnunderſchön

leicht zu tragen Steis große Answahl
am Lager Auch kaffen ſich ausge
känmte Haare dazu verwenden Vrita
Hisgchke Friſenr An der Univerſität 1 Ecke Schnulſtraße

Von veneBenhriueréte Pacht Fernsprecher 1248 Moritzkirchhof 5 am Rannischen Platz
Geiststr 15 Adler Apotheke Gr Steinstr 1 2 Gr Steinstr 39t S m b Baues Fernsp recher 1252 nahe W alhalla Portweine Annahme bei Herrn Galander neben Walhalla SamosGrösstes Dtablissement der Frovinz Suehsen VAm pfe I Vermouthtäglich gut S vom Faß à Ltr bei 5 Ltr2 e JDr Hor menau Fr 1 e S e Gebr Raue Geiſtſiraße Ecke Albrechtſtraße Ludw Wuchererſtr 12Wer verreisen W in Fernruf 2568göme Reg Unfat Perſücbernug u u 2 S r r r r 32 eur P 15 o au age fg au age c S 5 c 25 eanr Prän der Eijenbabn Alnfall Verſicherung auf Lebenszeit r ääeä e e e S 8 c Weimnalige Prämie 50 Mk pro 15,000 Mk 65 Mk pro 20,000 Mk 2e r 8 o

Einbruchsdiebſtahl Verſichernug a rfür Mobiliar Werigegenſtände Bargeld Geſchäfte e 26gegen Verluſte und auch Beſchädigungen 9 eReiſe Policen zum Selbſtansfertigen auch ſür ſpätere Bennknug e 2verſendet koſtenlos e 2Rhennania Verſich Akt Geſ Kölu a Nh Eliſenſtr 22 t S rin Magdebura Max Helmecke Co Generalagenturx Kaiſerſtr 573a r
in Halle a S G II Fischer Haupt Agentur Poſtſtraße 12Tüchtige Vertreter werden an allen Orten angeſtellt S 5S WHeine Geschäftsräume befinden sich jetzt rj 1 6 1 279

I t 16 Eingang W 7 Seipzigers De Gr Sandberg e dSe S in einfacher u eleganter Ausführung S e h eDr Pursehe Rechisanwalt 9 zu P iIIig en Preisen J eWerinee e

s z 2 deG ſrisch J Möbelfabrik S V d WMogdenHochfeine Delikatess Wein Sülze feinste Sülzkotelettes 7 9 e ehePressko e Braunschweiger Delikatess Leberwurst Trüffel J Gereeewurst Sardellenwurst Chalottenleberwurst Galantinen von e In eGünseleber Truthaim Rebhnhn und PFasan a m O S S oſe den e
Italien u rüss Vleischsalat Frische Frankfurter Fraustädter 2 S e erDresden Appetitswürstchen Mannheimer Landjägerwürstchen s Magazin 6 JKalbsbraten Roastbeef Kasseler Rippenspeer Gr MHürkerstrasse 26 am Ratskeller 79 Von a Gott h

Hamburger Rauchfleisch rung 2Fernsprecher Nr 1141 S eHochprima Holl Austern u S S7 Rübensaft à Pfd 20 T in beextragrosse Riesen Tafelkrebse Besichtigung meines gros n Lager 7 annter Ghhe,
Prachtvolle Fasanen Rebhühner Hasen frisches Rehwild gern gestattet 3 r g nBrüsseler Poularden Günse Enten Hähnchen PouletsZlübengehes Endivien Escarolles Tomaten Teltower

Rübchen Oporto Zwiebeln
süsse Kur und Tafel Weintrauben

empfehlen und versenden

Spree e kenInh Fran e Erben u Oskar Kloye

o F r Aargarine à Pfd 80Gexaufte Möbel r teren Lieferung 9 r g Schmaia à Pſd 60 9 oſf
Irautweoiv Gr ütrichitr

W Feieiigtoit
i Laarmann s Catſetgunastge

Marke Reducin von Guſtav Laarl mann Herford wird empfohlen bei Cor

N vnlenz und Fettleibigkeit mit natur
deren Anwendung Beſtandteile

gebutten 10 Flieder 10 Haferflocken 9
nden 10 Kamillen 3 Wollblumen 12
aulbaumrinde 15 Sennes 7 Kuu
eren 5,Huflattig 4 Althee ſibir olfs

trappiraut 7 Pareirawurzel 2,6 Lieb
ſtöckel 2,5 Hauhechei 2,6 Wacholder
beeren 2,6 Quantität Nr 1 Mt 3
Nr 2 Mk 5 Nr 8 bei beſondere
ſtarker Corpulenz Mk 7 e arten
Mk 50 Niederlage in Halle

Hirſch Apotheke Markt 17

z h

Gerichtlicher Ausverkaufma rkt haben wir eine große Ans Die Warenbeſtände der M Sommerſchen Konkursmaſſe beſteh in

wahl prima belgiſcher und hanno I Kragen Krawatten Stoff und Glacéhandſchuhen
verſcher Ackerpferde in Eisleben Hoſenträgern Kragenſchonern e

d bis Sonnabend den 19 September abends 8 Übre zum Anker Zinn Verkauf en er Preiſen im Geſchäſtslokal Leipzigerſtr 55
A Sag we Söhno J irekt am Mieben vlas en t Brand

vröhanſen u WSar den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Oito Hendel Mit 2 Veiblättern
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Für jedes Flatt Mk 120 e das ganze Zuch 12 Mk
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